
 
 

Protokollauszug 
aus der 

50. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 08.05.2019 

 
öffentlich 
Top 18 Fortsetzung der Bearbeitung des B-Plans 143 gemäß Aufstellungsbeschluss 

19/SVV/0520 
ungeändert beschlossen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktionen SPD, CDU/ANW, Bündnis 90/Die Grünen und Bürger-
bündnis-FDP vom Stadtverordneten Finken eingebracht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 
den Bebauungsplan Nr. 143 „Westliche Insel Neu Fahrland“ in der vorliegenden Fassung 
des Vorentwurfs zur frühzeitigen Beteiligung vom 14.07.2018 unter Berücksichtigung der 
grundlegenden Planungsziele des Aufstellungsbeschlusses (14/SVV/0251) zu überarbei-
ten. Dabei sind insbesondere die Dichtewerte der Bebauung, die Regelungen für den Ver-
kehr sowie die Tramerweiterung nach Norden zu berücksichtigen. Abweichungen von dem 
Aufstellungsbeschluss sind dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr 
darzulegen und ausführlich zu begründen.  
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BESCHLUSS 
der 50. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 08.05.2019 

 
 
 Fortsetzung der Bearbeitung des B-Plans 143 gemäß Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: 19/SVV/0520 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
 
den Bebauungsplan Nr. 143 „Westliche Insel Neu Fahrland“ in der vorliegenden 
Fassung des Vorentwurfs zur frühzeitigen Beteiligung vom 14.07.2018 unter 
Berücksichtigung der grundlegenden Planungsziele des Aufstellungsbeschlusses 
(14/SVV/0251) zu überarbeiten. Dabei sind insbesondere die Dichtewerte der 
Bebauung, die Regelungen für den Verkehr sowie die Tramerweiterung nach 
Norden zu berücksichtigen. Abweichungen von dem Aufstellungsbeschluss sind 
dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr darzulegen und 
ausführlich zu begründen.  
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 20. Mai 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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